
 

 

Jahresbericht des Vorstands  

für das Vereinsjahr 1989/90 (01.08.1989 - 31.07.1990) 

 

 

Diesmal gab es zu Beginn des Vereinsjahres zwar nichts zu feiern, dafür aber zu wählen. Am 

31.10.1989 fand nämlich die alljährliche Generalversammlung unserer Gesellschaft statt. Die 

Kameraden Klaus HELAS (1. Hptm.), Axel FRANZ (Schriftführer) und Heinz FEY (Schießlei-

ter) stellten sich zur Wiederwahl und wurden in ihren Ämtern bestätigt. 

 

Gefeiert wurde aber auch. So am 10.12.1989 anläßlich unserer Weihnachtsfeier, wobei der 

Wechsel der Räumlichkeiten dem Fest nur zuträglich war. 

 

Das Titularfest am 07.10.1990 und der Stephanientag am 06.05.1990 verlief wie gewohnt, 

wobei wir an beiden Tagen unsere Monatsversammlung abhielten. 

 

Die Generalversammlung des großen Vereins am 22.03.1990 in der Rheinterrasse lief eben-

falls wie üblich ab. Hierzu sei vermerkt, daß die KWK mit 15 Kameraden vertreten war. 

 

Am 12.05.1990 gab es dann wieder etwas zu feiern, nämlich unser Kompaniefest in Weeze. 

Unseren guten Eindruck von der Landgaststätte "Waldhaus" wollten wir auch unseren Frauen 

nicht vorenthalten. Neben gemütlichem Beisammensein und gutem Essen galt es aber auch, 

einen neuen Kompaniekönig zu ermitteln. Unser Kamerad Martin WIMMER sen. entschied 

das Schießen für sich und repräsentiert mit seiner Königin Rosi für ein Jahr unsere Gesell-

schaft. 

 

Mit dem Schützenfest in der Zeit vom 14.07.1990 - 22.07.1990 endete dann schon fast wieder 

ein Vereinsjahr. Während dieser Tage ehrten wir die Kameraden Alfred EICKE und Willi 

NETTESHEIM wegen 40-jähriger Vereinstreue und die Kameraden Hugo BÖHNER und Jür-

gen STÖCKMANN wegen 25-jähriger Vereinstreue. Auch der Herrenausflug am Kirmesmitt-



woch fehlte nicht. Es führte uns nach Kaarst zum "Hoferhof". Dort ermittelten wir unseren 

neuen Felsenkönig Jürgen ZIERDEN und den Jockwer-Pokalsieger Klaus HELAS. Außerdem 

stellte uns das Schützenfest 1990 mit der Senioren-Betreuung am Kirmesdonnerstag vor 

eine neue Aufgabe. Diese wurde jedoch mit Bravour gemeistert. 

 

Nicht unerwähnt bleiben dürfen aber auch die traurigen Ereignisse, die ein Vereinsleben be-

gleiten. So verstarben im Vereinsjahr unsere Kameraden Kurt SCHINDLER, August 

SCHNIGGE und Theo FEY, die wir in bleibender Erinnerung behalten werden. 

 

Ebenfalls nicht unerwähnt bleiben darf, daß unsere langjährigen Gesellschaftsbetreuer Dr. 

Carl EITEL und Rolf Neuntz als Alters- und Gesundheitsgründen ihre Ämter in jüngere Hände 

legten. Ihre Aufgabe nehmen jetzt Lothar INDEN und Hans-Joachim STEGMANN wahr. Auch 

ist festzuhalten, daß im abgelaufenen Vereinsjahr die obligatorischen Monatsversammlungen 

und Vorstandssitzungen stattfanden und auch das Trainingsschießen weiterhin besteht. 

 

Zum Schluß sei noch die Bemerkung erlaubt, das unser offener Brief an den Vorstand des 

großen Vereins bisher wenig Wirkung zeigt. Dies sollte aber keine davon abhalten, durch akti-

ve Mitarbeit unser Vereinsleben so interessant wie möglich zu gestalten. 

 

Düsseldorf, im September 1990 

 

 

Der Vorstand der Gesellschaft "Kronprinz-Wilhelm" - KWK - 

 


